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NeSFJmr Immer. L
Lauf.

Planetenstellung. TageSl.
st. m.

Älter Christnwnat»

donstag
freitag
samstag

4 MJHm Jesus N
2 Abel

' ^3 Jsaak, Enoch ffch

Utg. n.
11 36
Utg. v.

(mm

9.44,n. in^J trüb

8 3929 Achilles
8 312l-Thomas, Up.
8 3222 Chiridonius

1.
SerrN
montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Flucht Christi nach Egypten,
4 Elias, Loth
5 Simeon M
6 H.ä Kön.Epipy. M
7 Vend., Jsidor M
8 Erhard
9 Julian >à

19 Samson M

Mth. 2
1 56
2 19
3 43
5 19
6 28

Asg.n.
4 15

Sonnenausg. 7 u. 49 m.

FF?
AF-A.Aä

>5 Eutftrmmgl

D 9. 38 v. schnee

8 33
8 34
8 36
8 37
8 39
8 49
8 42

Untergang 4 u. 22 m.
23 4. àav.Dagob.
24 Adam, Eva
25 Christtag
26 Stephanus
27 Johannes, Ev.
28 Kindlcintag
29 Thomas, Bisch.

2.

S MM.

montag

dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus 12 Jahre alt,
11 in. Diethelm^
12 Ernst, Satyr.

Tagesanbruch 5. 59
13 Hilmar.Tag M
14 Felix, Priest. M
15 Manrus M
16 Marcellus M
17 Anton à

Luk. 2
5 33
6 51

8 5
9 16

19 23
11 35
Afg. v.

Sonnenausg, 7 u. 47 m.

c8 ^ ftucht
à düster

Abschied 6. 39
(I in K ^
suî gr. Ausw. v. A

à st, A a.Abdst.

5imî5,-FA, Fltz
/î' schnee

8 „43
8 45

8 47
8 49
8 51
8 63
8 55

Untergang 4 u. 30 m.
39 David, König
31 Sylvester
Alt. Immer 1857.
1 Nenjabr. Jesus
2 Abel
3 Jsaak
4 Elias, Loth
5 Simeon

3.

So.!»
montag
dienstag.
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Hochzeit zu Cana,
18 2. Prism M
19 Potentia <W
29 Fabian, Sebast. «D
21 Agnes, Meinr. M
22 Vmmàs W
23 Emerentia M
24 Timotheus M

Joh. 2

9 42
1 59
3 1

4 12
5 21
6 22
7 16

Sonnenausg. 7 u. 42 m.
5.29v.
G stürmisch

Gmà SlL un-
EZ fteundlich

^ OZj. schnee-

aî/S h cs'p M

8 57
9 9
9 2
9 4
9 7
9 9
9 12

Untergang 4 u. 34 m.
6 H.3Kön.C.M.B.
7 Verid. Jsid.
8 Erhard
9 Julian

19 Samson
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr.

S
Se., t.

montag
dienstag
mitwoch
donstag,

freitag
samstag

DeS Hauptmanns Knecht,
25 3. Panli Bkfxhr. M
26 Policarpus à
27 Joh. Crysost. á
28 Carolus ^29 Valeria N
39 Adelgunda M
31 Virgilius à

Mth. 8

Untrg.
nachm.

6 49
8 3
9 25

19 48
Utg. v.

Sonnenausg. 7 u. 36 m,

G 11. 56 n. auf-
(/ ^ heiternd

U ^ kalt

(/(-s sonnen-

c/ schein

ssc/G duftig

9 14
9 17
9 19
9 22
9 25
9 27
9 39

Untergang 4 u. 50 m.
13 I.Hll. M'Tag
14 Felix, Priest.
15 Maurus
16 Marcellus
17 Anton
18 Prisca
19 Potentia

Das erste Viertel dm 3. um 0 Uhr 44 min. Nachm.
bringt nasses Wetter.

Der Vollmond den 10, um 9 Uhr 38 min. Vorm.
verursacht Schneefall.

Das letzte Viertel den 18. um 5 Uhr 20 min. Vorm.
unfreundliche Witterung.

Der Neumond den 25. um 11 Uhr 56 min. Abends
macht heiter und kalt.



Haus- und Bauernregeln im Jenner« (àiunàs.)
Im Jenner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wtrdzî

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: es giebt ein gedeihliches Jahrs
wenn eS um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.'

Der Wassermann«

Kinder im Wassermann geboren werden an-
scheinend nüchterne, sanfte und sinnige Leute von
großer Brauchbarkeit. Weichen sie aber von dieser

Naturanlage ab, so schlagen sie desto greller in das
Gegentheil über, und ihr Durst ist eben so schwer

zu löschen, als ihre Leidenschaftlichkeit zu dämmen.

„Stille Wasser fressen Grund."
Ist ein Spruch aus weisem Mund;
Drehen zwar daS Mühlerad,

Tränken Matten am Gestad;
Aber kömmt ihr SauS und Braus,
Bringt ihr Treiben Weh und Graus.
Darum hüt' sie, jede Stund —
„Stille Wasser fressen Grund/

Anno 1858 fällt die Ostern den 4« April.
- 1859 - - - - 24« April.
- 1860 - - - - 8. April.
- 1861 - - - - 31« März.
- 1862 - - - - 20« April.
- 1863 - - - - 5« April«
- 1864 - - - - 27« März«
- 1865 - - - - 16. April.
- 1866 - - - - 1« April«
- 1867 - - - - 21« April.
- 1868 - - - - 12« April.
- 1869 - - - - 28« März«
- 1870 - - - - 17. April.
- 1871 - - - - 9« April.

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.
Aeschi 13

Albeuf, K. Freiburg 12
Altkirch 22
Alzhetm 17

Altors 29
Appenzell 7

Aarburg 19
Baden 27. Belsort 5
Bern 6, 20
Voltigen 13
Boll 29
Brtegg 17
Chur 2
Dannemarie 13
Delle 19
Dießenhofen 12
EchendeS '2
Ellwangen 13
Engen 29. Ettiswyl27
Fischbach 6

Freiburg 12
Gtromagny 13
Habsheim 12
Jferten 27. Jlanz 13

Klingnau 7
Knonau 5
KübliS 16
Leipzig 1. Locle 3
Lücens 2
Maßmünster 19

Mellingen 19

Meyenberg 25
Monthey 31
Morsee 7

Mömpelgard 12
Neubreisach 17
Nürnberg 6

Nidau27. Ölten 26
Pruntrut 19

Rapperswyl 23
Rheinfelden 28
Romont 13
Rötschmund 17
Saanen 2
Schöpfen 5
Schöpfen 8
Schwyz 26
Seengen 13
Sempach 2
Solothurn 13
Sterlingen 6
St. Aubin 2
St. Claude 7, 25
St. Ursanne 12
Sursee 12
Thann 12
Ulm 27
Unters, u. Armühle 2,23
Utznach 20
Vtvis 20
Winterthur 29
Zofingen 6

Das Verzeichnis! der hierin enthaltenen Jahr-
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß untersucht
und abgefaßt worden; wenn aber dessen ungeachtet
einige Jahrmärkte ausgelassen oder unrichtig ange-
zeigt sein sollten, so bittet der Verleger dieses Kalen-
derS die Tit. GemetndSbehörden, ihm gefälligst davon
Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hormmg.
c

Lauf.
Planetenstellung. TageSl.

st. m. Alter Jänner.

5.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Ungestümes Meer,
1 ä. Vrigitta M
2 Lichtmeß M
3 Blasius M
4 Veronika M>
5 Agatha M
6 Dorothea M
7 Richard KF

Mth. 8
0 12
1 36
3 0
4 19
5 25
6 23

Afg. n.

Sonnenaufg. 7 u. 27 m.
8.51 n. iHS
/v schnee-

ge-
ÜF wölk

^ ZHcZz, â 0
(9, luT

S düster

9 33
9 35
9 38
9 41
9 44
9 47
9 50

Untergang 5 u. 0 m.
20 2. Fà, Sebaft.
21 Agnes, Meinr.
22 VmzenZ
23 Emerentia
24 Timotheus
25 Pauli Bekehr.
26 Poly carpus

6.

Sollt,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Arbeiter im Weinberg,
8 Sem. Salomon
9 Appollonia à

10 Scholastika Zâ
11 Euphrosina M
12 Susanna â

Tagesanbruch 5. 13
13 Jonas dâ
14 Valentin â

Mth 20
4 29
5 46
7 0
8 9
9 18

10 25
11 32

Sonnenaufg 7 u. 18 m.

Z>K9 schnee-

G 0.23v. fall
'

O kalt

Abschnd 7. 17
fd.12. LZ hl

N G heiter

9 53
9 56
9 59

10 2
10 5

10 8
10 11

Untergang 5 u. 11 m.
27.R Joh. Christ.
28 Carolus
29 Valeria
30 Adelgunda
31 Virgilius

Alter Hornung.
1 Brigitta
2 Lichtmeß

7.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag s

samstag'

Gleichniß vom Säemann,
15 5 ex. Faustinus M
16 Juliana
17 Donatus M
18 Gabinus M
19 Gubertus M
20 Euchar., Emma M
21 Filir, Bisch. M

Luk. 8
Afg.v.

0 42
1 53
3 3
4 7
5 9
5 54

Sonnenaufg. 7 u. 7 m.

0^ son-

ê nenschein

2.50 v. wind

G m K un-

^ freundlich

09, EM,
/d' schnee

10 14
10 17
10 20
10 23
10 26
10 29
10 33

Untergang 5 u. 2 i m.
3 ^ î Blasîus
4 Veronika
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 Apollonia

3.
S'vtti-
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Der Blinde am Wege,
22 Hrnf. Pet. Stuhl á
23' Josua à
24 Matthias, Ap. ^25 Ascherm.Viktor M
26 Nestor ^
27 Sara ^28 Leander M

Luk. 18
6 27
6 52

Untrg.
nachm.

8 28
9 54

11 21

Sonnenaufg. 6 u. 56 m.

t5in^, c/L be-
wölkt

G 0.28 n. jsgr.AuSîv.
t-àG- K MrgS.m
(Zs àr. im L^, c/
^9,/T 9Abds.

fin größter Answ.

10 36
10 39
10 42
10 46
10 49
10 52
10 56

Untergang 5 u. 32 m.
10 Scholast.
11 Euphrosina
12 Susanna
13 Jonas
14 Valentin
15 Faustinus
16 Juliana

DaS erste Viertel den 1. um 8 Uhr 51 min. Nachm. Das letzte Viertel den 17. um 2 Uhr 50 min. Vorm.
führt Schnee herbei. Wind und Schneegestöber.

Der Vollmond den 9. um 0 Uhr 23 min. Vorm. Der Neumond den 24. um 0 Uhr 23 min Nachm.
erzeugt Kälte. bringt nasse Witterung.



Haus- und Bauernregeln im Hornung (?àuaàs.)
Wie eS am Aschermittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustigeS Wetter bringt.

Die Fische.

Kinder im Fisch geboren werden gerne muntere,
ergötzliche Menschen, allerwärtS beliebt. Sie scheren

sich eben so wenig um große Reichthümer als um hohe

Ehrenstellen. Selbststândigkeit und Genügsamkeit sind
die wahren Bestandtheile ihres Lebenselementes, außer
welchem sie leicht verkümmern.

Gar munter scheint der Fisch im Bach

In lauter Glanz zu schweben,
Er schlüpft so, ohne Weh und Ach,

Behaglich durch das Leben.

Da schnappt der Narr nach falscher Mück' —

Und muß am Angel fliegen:
So geht es, wer mit stillem Glück

Sich nicht mehr will begnügen.

Ich hab' kein Geld und hab' kein Gut,
Hab' auch keinen Titel;

Aber einen frohen Muth,
Unterm groben Kittel,

Und den frischen, frohen Muth,
Unterm groben Kittel,

Gab' ich nicht um Geld und Gut,
Nicht um alle Titel!

zK- Viehmärkte in Schaffhausen.
Je alle ersten Diensttage jeden MonatS;
Je alle ZahrmarktSdtensttagez (als: Fastnachtmarkt,

Meiler Dienstag nach Fastnacht; Pfingstmarkt, erster
Dienstag nach Pfingsten; Bartholomäusmarkt, erster
Dienstag nach BartholomäuS, und Marlinimarkt,
erster Dienstag nach Martini; oder wenn Barlholo-
mäuS und Martini auf einen Dienstag fallen, so wird
der betreffende Jahr- und Viehmarkt am nämlichen
Tage abgehalten.)

Je an den beiden s. g. Bobnenmärkten, d. h. an dem
dritten und vierten Dienstag nach Fastnacht.

Jahrmärkte
Abbeviller 24
Appenzell 4
Aarau 25
Aarbcrg 1l
Ballstal 23
Bclfort 2
Bern 3, 24
Besançon 4
Biel 5

Bischoffzell 19

Lremgarten 16

Brugg 16
Büren 25
Chur 6
Davos 3

CollongeS 15
Delle 16

Delsberg 4
Diengen 2
Dteßenhofen 9
Dornach 23
Eglisau 3

Engen 26
EStavayer 18
EttiSwyl 17
Freiburg im Uechtl. 16
Fnck 23
Giromagny 16
Grandvillard 16
Grenchen 9

Greyerz 18

Grüningen 17
Gossau 23
Hauptwyl 9
Hertcourt 19
Herisau 6

Hundwyl 24
Jlanz 17
Langnau 25

im Hornung.
Laufen 23
Lenzburg 5
Lichtensteig 9

Liestal 11

Lörach 25
Lausanne 13
Luzern 16

Madiswyl 26
Martinach 16
Mettmenstclten 5

Mvmpelgard 9

Morey 17
Morsee 25
Münster im K. Luz. 19

Murt im K. Aargau 23
Neuenburg 13

Ocnsingen 16
Oesch 5
Orbe 9
Peterlingen 12
Pfesfikon 9

Pruntrut 16
Neiden 9

Rüe, K. Freiburg 4
Ruffach 14
Saignelegier 2
Schwellbrunn 16
Seewen 18
Sidwald 26
Thann 9

Thun 28
Unterhallau 9
Utznach 28
Wetnfelden 18
Wisltsburg 6

Willisau 23
Wyl im Thurgau 16

Zofingen 24
Zweistmmen 5



Verbesserter März»
L

Lauf.

Mth. 4

Mg. v.
9 48
2 11
3 21
4 19
5 3
5 34

Mthi5
5 56

Afg.n,
5 54
7 2
8 14

9 21
19 39

Planeteitstellung. TageSl
st m. Wer Hornung.

-.9,
Sont,

montag
dimstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus wird versucht,
1 Inv- Albinus â
2 Simplicius
3 Kmrigunda
4 Fronst Adrian >«W

5 Eusebius »D
6 Fridolm -D
7 Félicitas à

Sonnenaufg. 6 u. 43 m

lA H schnee

U "f un-
5. 9v. freund-

^ ÜZ(5, lich

ilM
H schnee-

gewölk

19 59
11 2
11 6
11 9
11 13
11 16
11 29

> Untergang 5 u. 42 m.
17 Hrnst Donat.
18 Gabmus
19 Gubertus
29 Aschmn.Euch.E.
21 Felix, Bisch.
22 Petri Stuhlfeier
23 Josua

10.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Cananäische Tochter,
8 Mm. Philemon M
9 49 Ritter à

19 Alexander M
11 Manasses M
12 Gregor W

Tagesanbruch 4, 25
13 Macedonius â14 Zacharias M

Sonnenaufg. 6 u. 30 m.

tzvlr. trüb

T wind

D 4. 47 n. wind

PmK (mtz
C m^,
Abschied 7. 55

P heiter

11 23
11 26
11 39
11 33
11 37

11 49
11 44

Untergang 5 u. 53 m.
24 Matthias
25 Viktor
26 Nestor
27 Fronst êara
28 Leander

Alter März.
1 Albinus
2 Simplicius

ll.
Soest,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesuö treibt Teufel aus,
15 Ooul. Longinus
16 Heribert cW
17 Gertrud W
18 Mittest Gabriel M
19 Joseph M
29 Emanuel à
21 Benedikt à

Luk. 11

11 41
Afg. v.

9 15
1 57
2 55
3 48
4 26

Sonnenaufg. 6 u. 16 m

(5^ A so»-

^S,Zàtznen-
HîA schein

9.34 n. (Glan-
L Abends in größt.

Gi.-^, Tg. u. Ncht.
(gleich c4cs,ll!^

11 47
11 59
11 54
11 57
12 1
12 4
12 8

Untergang 6 u. 3 m.
3 Hmu» Kunig.
4 Adrian
5 Eusebius
6 Fridolm
7 Félicitas
8 Philemon
9 49 Ritter

12.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch -
donstag
freitag
samstag

JesuS speist 5000 Mann,
22 Vigandus à
23 Florus - à
24 Gustav zx
25 Maria Verkünd. ^26 Cäsar â
27 Ruprecht
28 Prisms

Joh.6
4 54
5 16
5 35

Untrg.
nachm.

8 52
19 22

Sonnenaufg. 6 u. 2 m.
O L reg-

P nerisch

c/ 4 (finsternif
A 19.59 n. uns. K-

in î5, c/A
c/'O (Lîtz

12 11
12 15
12 18
12 22
12 25
12 28
12 32

S Untergang 6.u- t3 m.
10 Alexander
11 Manasses
12 Gregor
13 Macedonius
14 Zacharias
15 Longin., Math.
16 Heribert

13.

Sont.
montag
dienstag

Juden wollen Jes. steinigen,
29 1ml. Enstachius M
39 Guido à
31 Hermann M

Joh. 8
11 59
Utg, v.

1 9

Sonnenaufg. 5 u. 48 m.

O freund-
L in ssH lich

^ Cl ^ sonnig

12 35
12 39
12 42

Untergang 6 u. 23 m.
17 r.Wt. Gertrud
18 Gabriel
19 Joseph

Das erste Viertel den 3. um 5 Uhr 0 min. Vorm.
meist ungestümes Wetter.

Der Vollmond den 10. um 4 Uhr 47 min. Nachm.
bringt sonnige Tage.

DaS letzte Viertel den 18. um 9 Uhr 34 min. Nachm.
trübt den Himmel.

Der Neumond den 25. um 10 Uhr 59 min. Nachm.
verursacht eine unsichtbare Sonnenfinsterntß und
angenehme Frühlingstage.



Haus- und Bauernregeln im Märzen. (Nariius.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren bekommen leicht krause
Köpfe von außen und von innen, wenn man sie nicht
zur guten Stunde unter Kamm und Striegel nimmt.
Schon manches zierliche Lämmletn ist zu einem hart-
näckigen Widder verzogen worden, der überall ange-
rannt ist. Gerathen sie aber, so macht sie ihre Kraft
und Ausdauer zu den tüchtigsten Menschen,

Krauses Haar um glatte Stirn
Macht gar schöne Leute;

Aber strubes Haar und Hirn
Wird dem Spott zur Beute.

Hänschen nutze Schul und Lehr:
Denn als Hans geht'S nimmermehr.

Grüße freundlich jedermann.
Höflichkeit geht stets wohl an.

„Dure muß es mit dem Gring,
„ Chosti'S mira Wyb u Ching! "
Dure-n-isch er mit dem Gring;
Uf der G'meind sy Wyh u Ching.

Viel G'scherr u wenig Wulle,
Z'späth bissen u z'srüh bulle,
Z'hert g'kochet u z'lind dache,
Ist lätz in alle Sache.

Wohl bedacht ist klug begonnen,
Frisch gewagt ist halb gewonnen,
Doch die Arbeit ist kein Spiel,
Nur wer ausharrt kömmt zum Ziel.

Jahrmärkt
Aelenll. Abbevillerl?
Altorf 19. Altkirch19
Appenzell 25

Aarberg 11

Aarburg 2

Aarwangen 19
Aubonne 24
Belfort 2. Berchier 13
Bern 3. Viel 5
Blamont 6
Bleienbach 9. Boll 31
Breitenbach 10 Bülach 3

Burgdorf 12
Chaur-de-Fonds 10
Cläven 2. Clüses 26
Colmar 4. Coppet 31
Cossonay 12
Courrenvlin 17
Courtemaiche 16
Dannemarie 31
DavoS 1. DelSberg 18
Delle 16. Dießenhofen9
Elgg 4. Engen 5, 12
Erlenbach 10

Ermensee lO. Fenin2
Fontaines 18
Frauenfeld 23
Freiburg 5. Frutigen 27
Gaiß 3. Gebwyler 23
Gelterkinden 4. Genf 31

Giromagny 10
Habsheim 2. Horgen 5

Huttwyl 11. Jlanz 17

Jnß 18. Kerzerz 26
Klingnau 19. Kölliken 18
Kyburg 18. Kulm 13
Landser 4. Landeron 9

Langenthal 3. Lasarraz 3

LigniereS 23. Locle24
Luzern 24. Malleray 12
Maßmünster 23
Milden 4 Mömpelgard9
Montfaucon 23
MottierS-TraverS 17

e im März
Mülhausen 3

Münstngen 13
Münster im Greg. 12
Murten 4
Muttenz 9

Neubreisach 19
Neuenstadt a.Bielersee 31
Neuenstadti. S.Wald 18
Neuö 5. Nidau 24
Niedersept4. Oetikon 19
Ölten 16. Pfirdt3, 24
Pruntrut16. Ragaz 19
Reichenbach 17
Reichensee 17. Neiden 23
Ringoldswyl 2
Romont 3
Rothenfluh 18
Rüe 11. Schaffhausen 3
Schinznacht 12
Schwyz 17. Secngen io
Seewis 4. Seon 24
Saignelegier 2

Gelingen 6. Sierenz 19

Signau 26. Sulz 11

Solothurn 3, 24
Sumiswald 13
Sursee 6

St. Aubin 26
St. Blaise 2
St. Claude 18
Stülingen 18. Thann 9
Travers 23. Ulm 3

Ueberlingen 4
Unterseen u. Aarmühle 4
Utznacht 21
Verrieres 21

Vielmergen 22
Waldenburg 26
Wegenstetten 17
Wiflisburg 13

Wolfach 18
Zwelsimmen 5
Zurzach 7, 16



Verbesserter April. cl

Lauf.
Planetenstcllung. Tagesl.

st. m.
Alter März.

mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Hugo, Bisch. -D
2 Abundus ê3 Stanislaus à
4 Ambrostus

2 15)2.4 n. </ tz

3 4i sonnig
3 38j «JlnM mild
4 3! Ü.L hell

12 46
12 49
12 52
12 56

20 Emanuel
21 Benedikt
22 Vigandus
23 Fidelis

14.
Sout.
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Christi Einritt zu Jerusalem.
5 Palmtag Joel M
6 Jreneus M
7 Cölestinus Zâ
8 Maria in Egypt, â
9 Gründ. SybillaM

10 Charsr. Ezechiel-W
11 Leo, Papst cW

MH2
4 22
4 38
4 53

Afg.n.
7 8
8 17
9 27

Sonnenaufg. 5 u. 33 m.

U G ange-

^ nehm
-K sonnen-

h schein
O 9.59V.

Zc/G trüb
S c/Ä

12 59
13 3
13 6
13 9
13 13
13 16
13 19

Untergang 6 u. 32 m.
24 Gustav
25 Mariä Verk.
26 Cäsar
27 Ruprecht
28 Priscus
29 Eustachius
30 Guido

15.
Sont.

montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Auferstehung Christi,
12 Ostern Julius

Tagesanbruch 3. 12
13 Egefippus HA
14 Tiburtius W.
15 Olimpius M
16 Daniel M
17 Rudolf M
18 Valerius à

Mrc.16
10 37

11 45
Afg.v.

0 46
1 43
2 25
2 26

Sonnenaufg. 4 u. 2V m.

llc/S naß
Abschied 8. 52

P rauh
-K regne-

risch

iü Zf. verän-
< 0.30n. der-

sich

13 22

13 26
13 29
13 32
13 35
13 38
13 41

Untergang 6 u. 42 m.
31 Palmt. Herm.

Alter April.
1 Hugo, Bisch.
2 Abundus
3- Stanislaus
4 Gründ. Ambr.
5 Charfr. Joel
6 Jreneus

^6.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus erscheint den Jüngern,
19 Huas. Werner M
20 Herkules ^21 Anselm M
22 Casus stch

23 Georg ^24 Albrecht M
25 Markus, Eräug. M

Joh.20
3 20
3 39
3 56
4 11

Untrg.
nachm.

9 20

Sonnenaufg 5 u. 8 m^ reg-
G w M ne-

risch

c/Sf feucht

G7.45v.
c/ Z, 9, (1

13 44
13 48
13 51
13 54
13 57
14 0
14 3

Untergang 6 u. 42 m.
7 Ostern Cöl.
8 Maria in Eqyp.
9 Sybilla

10 Ezechiel
11 Leo, Papst
12 Julius, Papst
13 Egesippus

17.
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Vom guten Hirten,
26 Jà. Anacletus M
27 Anastasius M
28 Vitalis vW
29 Petrus, Märt. >G
30 Quirinus à

Joh.l«
10 49
Utg. v.

0 2
1 2
1 42

Sonnenaufg. 4 u. 55 m

G wind
V unbe-

^ c/tz be-

ciZZi. stau-

U î dig

14 6
14 9
14 12
14 15
14 18

Untergang 7 u. 1 m.
14 sstl'm«-, Tiburt.
15 Olimpius
16 Daniel
17 Rudolf
18 Valerius

Das erste Viertel den 1. um Z Uhr 4 min. Nachm. Das letzte Viertel den 17. um 0 Uhr 30 min. Nachm.
unterhält schönes Wetter. meist regnerische Tage.

Der Vollmond den 9. um 9 Uhr 29 min. Vorm. Der Neumond den 24. um Uhr 45 min. Vorm
kühl und unfreundlich. - macht windig und unbeständig.



Haus- und Bauernregeln im April, (^xrà)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich.

Ist'S am Palmtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn's am Char-
freitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Kinder im Stier geboren haben zweierlei Naturen.
Entweder werden sie gemächlich, sanftmüthig und blei-
ben gerne beim Alten; oder sie werden jähzornig und
werfen in ihrer Neuerungssucht alles über den Haufen,
nehmen aber meist selbst den größten Schaden dabei.

Chume-n-i hüt nit, su chume-n-i morn,
U Chume-n-i zornig, su chume-i um'S Horn.

Glatti Roß u seiße Rinder,
Hübscht Wyber u wenig Chinder,
Schüre voll u Schulde lär:
Ist des Bure Glück und Ehr.

Jahrmärkte im April.
Aelen 15. Albeuf 27
Altenheim 26. Arberg2Z
Aarburg 27. Baden 23
Bauma 3. Belfort6
Bern 2t. Berneck 28
Bevair 1. Viel 33
Bötzen 29. Briegg 16
Bremgarten 14
Charmey 3V. Cernier 10
Clüses 14. Coffrane 23
Collonges 23
Dachsfelden 29
Dagmersellen 13
Dampierre 25
Delsberg 22. Diengen 20
Dießenhofen 13
Delle 27. Ebo 4
Dannemarie 23
EchallenS 16. Elgg29
EgliSau23. Erlach 1

14
GaiS

Erlinsbach 21

Ermatingen 15
Estavayer 1

Frankenthal 3
Fischingen 16
Frankfurt a. M.
Frauenfeld 14.
Gtromagny 14
Glarus 23. Grandson 25
Grandvillard 14
Grenchen 27. Greyerz 3
Heiden 29. Herisau24
Herzogenbuchsee 1

Hitzkirch 20
Hiffingen 21
Hochstellen 8
Hundwyl 28. Jferten 7

Kaisersberg 6

Kallnach 3

Kestenholz 23

Knonau 27
Konstanz 27. Lachen 14
Langenbrück 29
Langnau29. Lasagne?
Lasarraz 23
Lauffenburg 14
Laupen 16. LeSBois6
Lichtcnsteig 20. Lyon 13
Lücens 3. Luzern 14
Meilen 30. Morste 15
MadiSwyl 17
Monthey 15

Moßnang 29
Mömpclgard 20
Mülhaustn 14
Murten 15 V.
Neueneck 6. Nozeroy20
Niederbipp 22
Nürnberg 15. Orbe 13

Oenstngen27. Orvn 1

Peterlingen 16.Pfirdt14
Pontarlier 24
Plafeyen 15

Pruntrut13. Nankwyl4
Rapperswyl 15
Rheinach 2
Richterswyl 23

Romainmotier 17
Romont 2t. Rüe 29
Rötschmund 2
Rothwyl23. Saanen3
Schüpfen27. Schwyz27
Gelingen 25. Sempach 6
SeewiS20. Sidwald30
Sissach 22. Stanz 16

Solothurn 14
Sonvillier 30
Stein im Frickthal 13
Stein 29. Steckborn 30
Stühlingen 27
St. Ursanne 20
St. Croir2. Sursee27
Thäingen23. Thann13
Thononl. Tramelan 4

Urnäschen30. Uznachtll
VallendaS 21
BiSbach 30. Vivis 28
Villingen 14
Wädenschwyl 16
Wattwyl?. Weggiö 23
Wietlisbach 23
Wimmis21. Wyl23
Zofingen 14. Zug 14
Zweifimmen 30

Wenn ein Jahr- oder Viehmapkt auf einen

Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemetnig-
lich den folgenden Tag, oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh
markt und M. Messt.

Bern haltet den ersten Diensttag jeden Monats
Viehmarkt, und alle Diensttage Wochenmarkt.
Huttwyl: den ersten Mittwoch im Monat Vieh
markt. Sumiswald: alle Samstage Wochen
markt, und vom letzten Samstag im Christmonat
bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14 Tage
großen Garn- und Tuchmarkt. Metringen: den

ersten Donnstag jeden Monats Wochenmarkt.
Freiburg im Uechtland alle Samstage Wochenm.
und den ersten Samstag in jedem Monat großer
Viehmarkt.

B



Verbesserter Mai»
L

Lauf.
Planctenstellung. TageSl.

st. m. Alter April.
freitag
samstag

1 Phil., Jak., Ap.AE
2 Athanasius à

2 10
2 30

)0.48v. El 9, Cl-?'

Lin^> tüZ hell
14 21
14 24

19 Werner
20 Herkules

18.
' Sont»
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

3 lud. î Auffind.
4 Florian
5 Gotthard
6 Joh. Port. lat.
7 Juvenalis
8 Michaelis Ersch.
9 Beatus

l Chr. verheißt den Tröster

jit) (là- Malchus

jll Luise
12 Pancratius

Tagesanbruch 1.
13 Servatius
14 Epiphanius
15 Sophia
16 Peregrinus

Joh. 16
2 46
2 59
3 10
3 19
3 28

<WAfg.n.
8 30

î son-14
Cim^5 lUtz nen-14

ìf scheinlâ
(Ausw.v. G iâ
^a.Abst.i.gn 11

^ 2.41V.
Joh. 16 Sonnenaufg. 4 u. 33 m.

9 40 tzâ 9 wird Mr-14
(gmstern 14

H kühl 14
Abschied 10. 16

^ tz reg-14
Cluerisch
lH 9 be

27
30
33
36
39
42
44

Untergang 7 u. 11 m.
21 NiZ. Ansclm
22 Casus
23 Georg
24 Albrecht
25 Markus, Evang.
26 Anacletus
27 Anastasius

19.

Sont»
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

M10 42

Mil 34
36 I

MAfg. v.

M 0 21

à 9 56 ^1 22 f 11.40n. wölkt

14
15
15

47
50
52

55
57

0
2

Untergang 7 u. 20 m.
28 Ià Vitalis
29 Peter, Märt.
30 Quirinus

Alter Mai.
1 Philipp, Jakob
2 Athanasiuö
3 î Auffindung
4 Florian

20.

Sont»
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

So ihr den Vater bittet
17 kvL. Aaron
18 Isabella
19 Potentia
20 Christian
21 Auffahrt'
22 Helena
23 Dietrich

Z5
M

Joh. 16 Sonnenaufg. 4 u. 24 m

Const. M

1

2
2
2
2

MUntrg.î
Mnachm.

42
0

15
31
48

15

Z h citer 15

Cim^ warm 15
Cl A (H
9ì GmM /

^3.18 n. c(c^ Ä-M

15
15
15
15

5
7
9

12
14
16
19

Untergang 7 u. 29 m.
5 Gotthard
6 Joh. Port. lat.
7 Juvenalis
8 Michael Ersch.
9 Beatus

10 Malchus
11 Luise

21.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

Zeugniß des heil. Geistes, Joh. 15 Sonnenaufg. 4 u. 16 m

M Lx- Johannas 9 W
25 Urban
26 Eleutherus
27 Eutropius
28 Wilhelm
29 Maximilian
30 Hiob

W10 41

«11 31

àutg. v.
0 5
0 30
0 49

W

c/H
CM

7

unbe-15
stän-.15

dig45
15
15
15

sonnen
schein

c^lUcs

î Untergang 7 u. 37 m.

2H12 kìvA. Pancrat.
2313 Servatius
2514 Epiphanius
2715 Sophia
2916 Auffahrt Peregr.
3117 Aaron

15 3318 Isabella
22.

Sont.
Sendung des heil. Geistes,

31 Pfingsten PetromM
Joh. 14

1 4
Sonnenaufg. 4 u. 11m

L c/ à donner
> Untergang 7 u. 45 m.

15 3W9 àx. Potentia

Das erste Viertel den 1. um 0 Uhr 48 min. Vorm.
bringt heitere Frühlingstage.

Der Vollmond den 9. um 2 Uhr 41 min. Vorm.
macht kühl und feucht. — Das letzte Viertel den

16. um 11 Uhr 40 min. Nachm. sonnig und warm.

Der Neumond den 23. um 3 Uhr 13 min. Nachm.
erzeugt Gewitterluft.

DaS erste Viertel den 30. um 1 Uhr 42 min. Nachm.
hat Gewitterregen im Gefolge.



Haus- und Bauernregeln im Mai. (àstrs.)
Der Mai kühl, der Brachmonat naß, füllet den Speicher und die Faß. Wenn eS auf UrbanuS-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Kinder im Zwilling geboren werden verträglich
und leben gerne sclbander; auch lieben sie Musik und
Tanz und wandeln gerne beim Sternenhimmelz darum
heirathen sie so früh sie es vermögen und geben treue
Eheleute.

„ Gleich und gleich gesellt sich gern."
Ist ein Spruch von gutem Kern;
Doch zwei Hund' an einem Betn,
Werden niemals einig sein.

Jahrmärkte im Mai.
Abbeviller 19

Altorf 23. Altkirch 25
Altstädten 13

Appenzell 6. Aarau 27
Aubonne 12. Balstal25
Baar 1. Basel 4
Bassecort 13
Belfort 4
Bevair 23. Ber 7

Bergheim 1

Bischoffzell 58
Boll 14
Baudevillierö 25
Bözingen 11

Bremgarten 27
Brugg 12j Brencts 56
Brevtne 29
Büren 6

Burgdorf 23
Buttes 53
Chatndon 53
Chaur-de-sondS 26
Chur 12. Cornol 19
Cossonay 23

Couvet 31
Dampierre 30
DavoS 22
Dombresson 53
Domodossola 24
Delle 25
Dteßenhofen 11

Emmendingen 26
Engen 14. EnsiSheim 1

Erlach 13
Erlenbach 12
Erschwyl 11
Escholzmatt 11
Freiburg im Uechtl 4
Frick4. Gebwyler-25
Gossau 4. GlaruS 4
Gottlieben 4
Graßburg 54
Greyerz à. Glovelier25
Grandfontaine 52
Grandvillard 12
Grandval 7
Giromagnp 52
Gümmenen 7

Hertcourt 3

Huttwyl 6. Jlanz 19
Kaiserstuhl 25
Kirchberg 6. Küblis 30
Kulm 20. Landeron 4
Langenthal 19
Lauffen 4
Lausanne 2. Leuk 1

Leipzig 3. Lenzburg 6
Liestal 27. Lindau 2
Luzern 15, 19
Maßmünster 27
Marthalen 4
Milden 20
Mömpelgard 25
Montrtcher 1

Martakirch 6
Morey 5. MümliSwyl 4
Münster tm K. Luz. 11
Muri 4. Neubretsach 1

Neuenstadt am B. S. 26
NeuS 7. Niedersept 6
NodS 12
Oberhasle 19
Oesch 20. Ölten 4
Peterlingen 23
Pfeffikon 1

Pont-de-Martel 19
Pruntrut 18
Rankwyl 2, 55
Renan 10. Rechest) 25
Rhetnegg 11

RtngoldSwyl 13
Roche 1. Rochefort 1

Rorschach 23.
Roggenburg 19
Ruffach 20
Saanen 1. Samen 16
Schleitheim 4

Sch öftland 1

Schwarzenburg 14
Schwellbrunn 12
Seewen 13
Saignelegier 4
Signau 7
Sitten 4, 25
Solothurn 12
Sonceboz 5
Spiez 5
Stein im K. Aargau 25
SumiSwald 8
St. Aubin 25
St. Blaise 11

St. Branchier 1

St. Gallen 16
St. Moriz 25
Thannll. Thonon9
Thun 13
Tuttlingen 5
Turtmann 2
Trogen 11
Unterhalläu 13
Unterseen u. Aarmühle 6
Utznach 12
VallorbeS 12
Verrieres 13
Vtllingen 1

Waldshut 1

Wangen 1

Wegenstetten 19
Weinfelden 6

Wiflisburg 8
WtlliSau 4
Winterthur 14
Wolfach 27
Wyl im Thurgau 5
Zürich 1

Zurzach 30

In Unterseen und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt, und am ersten Freitag jedes Mo-
nats Vieh - und Wochcnmarkt, sofern nicht ein

Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.
Langenthal hält Wochenmarkt alle Diensttage.



Verbesserter Brachmonat.
L

Lauf.
Planetenstellung. TageSl.

st. m. Alter Mai.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Nicomedeö M
2 Marcelinus W
3 Fronf. Erasmus îà
1- Eduard <G
5 Bonifacius
6 Henriette M

1 18
1 28
1 11
1 57
2 13
2 35

LZ H gewltter-
S hast

O reg-
M P nerisch

15 36
15 37
15 39
15 10
15 12
15 13

20 Christian
21 Constans
22 Helena
23 Dietrich
21 Johanna
25 Urban

23.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

sanrstag

Gespräch mit NicodemuS,
7 H. Dreist Rupert, à
8 MedarduS à
9 Jostas M

10 Onoph., Emmer. M
11 Fronl. Barnab. à
12 Basilides ZH

Tagesanbruch 1. 3
13 Elifeus á

Joh.3
Asg.n.

9 31
10 15
10 53
11 22
11 15

Asg. v.

Sonnenaufg. 1 u. 7m.
G 5.53 m

c-e s. ^^ tz aus-

O S hei-

QL, Lâ ternd

^ warm
Abschied 10. 57
Z vir. trüb

15 11
15 15
15 16
15 17
15 18
15 19

15 50

Untergang 7 u. 51 m.
26 P fingst. Elcuth.
27 Eutropius
28 Wilhelm
29 Fronst Marim.
30 Hiob
31 Petronella
Alter Brachmonat.
1 Nicomedes

21.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Reicher Mann und LazaruS,
11 l.n. Dreist Russ.N
15 Vitus, Modestus
16 Justinus
17 Julie ^
18 Arnold M
19 Gervasius M
20 Abigael W

Luk. 16
0 3
0 20
0 35
0 52
1 10
1 33
2 1

Sonnenaufg. 1 u. 5 m.

G donner
7.10v. im LZ

LH st» wind

H sonnen-
(ch stj schein

c/tz be-

c/ L wölkt

15 51
15 51
15 52
15 52
15 52
15 53
15 53

Untergang 7 u. 56 m.
21mPf.Drst M.
3 Erasmus
1 Eduard
5 Bonifacius
6 Fronl. Henr.
7 Rupert
8 Medardus

25.

Svnt.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Großes Abendmahl,
21 2. Albums M
22 10,000 Ritter
23 Basilius -W
31 Johann d.Täufer à
25 Eberhard à
26 Joh. Paul, Märt. ^27 7 Schläfer M

Luk. 11

Untrg.
nachm.
10 1

10 30
10 19
11 7
11 21

Sonnenaufg. 1 u. 5 m.

H 10.31m ^
sd.21. Gn-G lang-

lIZ'L (sterTagj
LZ H (A«sw.v.(H
Z a. Mrgnst. in gr«

6'm^G schön

15 53
15 53
15 53
15 52
15 52
15 52
15 51

Untergang 7 u. 58 m.
9 2. Jostas

10 Emmerich
11 Barnabas
12 Basilides
13 Elifeus
11 Ruffinus
15 Vitus, Modest»

20.
Sont,

montag
dienstag

Vom Verlornen Schafe,
28 3. Benjamin M
29 Peter, Paul,Ap. â30 Pauli Gedächte â

Luk. 15
11 35
11 18
Utg. v.

Sonnenaufg. 1 u 7 m

^ ^55 HZ(5

)1.50v. (Glanz
^ MrgnS. in größt.

15 51
15 50
15 50

Untergang 7 u. 58 m.
16 3. Justinus
17 Jà
18 Arnold

Der Vollmond den 7. um 5 Uhr 53 min. Nachm. Der Neumond den 21. um 10 Uhr 31 min. Nachm.
Sonnenschein mit Gewölk. bewirkt heitern Himmel.

DaS letzte Viertel den 15. um 7 Uhr 10 min. Vorm. Das erste Viertel den 29. um 1 Uhr 50 min. Vorm.
Gewitterregen und Winde. schwül und gewitterhaft.



Haus- und Bauernregeln im Brachmonat, (ààs.)
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so giebt es reichen Segen. Wenn die Rosen blühen, so

ist alle Tage gut Aderlassen.

Der Krebs.

Kinder im KrebS geboren haben große Anlage
zu berechnender Vorsicht und werden in Handel und
Wandel gerne rückgängig; nms sie aber einmal erfaßt
haben, das lassen sie nicht bald wieder los, sondern
beuten es aus bis auf den Grund und haben auch
stets vollauf, wenn sie haushälterisch sind.

Sechs Mal sechs ist sechsunddreißig:
Ist der Mann auch noch so fleißig,
Und die Frau ist liederlich, ^
So geht alleö hinter sich.

Fischen, Jagen und Vogelfangen
Ist den Krebsgang oft gegangen.

Vorwärtskommen im Rückwärtsgehn,
Kann nur bei Krebsen und Seilern geschehn.

Der Maulwurf scharrt,
Der Hamster spart,

Beid' sorgen für den Winter;
Klug ist's wohl, doch gemein von Art,

Steckt Dieberei dahinter.

Sieh auf die Bien':
In ihrem Sinn

Must du das Sammeln Pflegen,
Denn wo sie nimmt bringt sie Gewinn;

Auf solchem Fleiß ruht Segen.

Spar und rechne wie dm wit,
Ohnt Sege battet'ö nit.

Jahrmärkte im Brachmonat.
Altorf 18. Aarburg 15
Altkirch 25
Badenweiler 8
Belfort 1. Viel 4
Bischosszell 18
Vendors 29
Bleienbach 29
Boudry 2. Brugg 16
Büren24. Clüseö 2
Colmar 3, 4, t8
Courchapoir 15
Courtematche 8
Dannemarie 2
Delle 22. DelSberg 24
Dießenhofen 8
EchallenS 23
Ensisheim -3

EstavayerÜ. EttiswylZ
Feldkirch 24
Giromagny 9
Grandson 26
Habsheim 15

Jferten 2. Lachen 2
Lausten 8. Leuk 24
Lauffenburg 2
Lichtensteig 8. Locle 9

Lütry 18. Luzern 2
Martinach 9

Mömpelgard 3
Monthey 3. Morsee 24
Möskirch 2
Motiers-Travers 23
Mülhausen 2
Münster im Greg. 1

Murten 3

Reubreisach 24
Niedersept 3
Noirmont 1

Nördlingcn 14
Nozerop 8. Pfirdt 2
Pontarlier 23
Pruntrut 15
Rapperswyl 3
RavenSburg 15
Roll 26. Romont 16
Romatnmotier 19

Rolhwyl 24. Rüe 4
Salez 24
Schasthausen 2
Schliengen 8
Sempach 1. Sidwald4
Singen 4. Sitten 6
Solothurn 2
Speichingen 13
St. Aubin 8
St. Claude 8
St. Croir 14
St. Immer 8
Straßburg 25.
Stühlingen 15

Sulz 19. Sursee 22
Thane 8. Travers 15
Tuttlingen 24
Ulm 9, 15. Ulzen 24
Vallangin 1

Vielmergen 22
Villingen 2
Wyl ich Thurgau 9
Zurzach8. Zostngen 2
Zürich .8. Zug 2

tL Da der Druck des „Hinkenden Boten"
jewetlen schon im Hornung seinen Anfang nehmen
muß, so werden diejenigen verehrlichen Gemein-
deräthe, welche allfällige Abänderungen in den

Jahrmärkten oder die Einführung neuer Märkte
zur Kenntniß des Publikums zu bringen wünschen,
ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.



Verbesserter Heumonat» Lauf.
Planetenstellung. TageSl

st. m. Alter Brachmonat»

mitwoch
donstag
freitag
samstag

4 Theobald cW
2 Maria Heims» cD
3 Franziska -W
4 Ulrich, Bisch» M

9 2
9 19
9 39
1 5

T in größter Ent-
(ferng. -/'A

^ s) gewitter-
's X haft

15 49
15 48
15 47
15 46

19 GervastuS
29 Abigael
21 Albums
22 19,999 Ritter

27.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

Vom Balken und Splitter,
5 4. Hedwig à
6 Esajas M
7 Joachim M
8 Kilian à
9 Cyrillus à

19 7 Brüder ZA
11 Rahel ZT

Luk 6
1 49
2 29

Afg» n»
9 25
9 48

19 7
19 23

Sonnenaufg. 4 u. 11 m

^ Z warm

^ gewit-
«7.14 s. ter

schwul

tzc/G reg-
>K nerisch

15 45
15 44
15 42
15 41
15 39
15 38
15 36

Untergang 7 u. 56 m.
23 4» Basilius
24 Johannes, Täuf.
25 Eberhard
26 Johann, Paul
27 7 Schläfer
28 Benjamin
29 Peter. Paul. Ap»

28.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Berufung Petri,
12 5» Samson ZT

Tagesanbruch 1» 14
13 Heinrich, Kaiser ^14 Bonaventura
15 Margaretha M
16 Hdst.Ans» RuthM
17 Alerius à
18 Brandolf à

Luk. 5

19 49

19 51
11 8
11 28
11 56
Afg.v.

9 34

Sonnenaufg. 4 u. 17 m.

C im á regen
Abschied 19. 54

m?, LZ-?

^ 1.26 n. lm y UN-
stet

wmd

Z c/ ^ regen

15 35

15 33
15 31
15 39
15 28
15 26
15 24

Untergang 7 u. 52 m.
39 5. Pauli Ged.

Alter Heumonat»
1 Theobald
2 Maria Heims.
3 Franziska
4 Ulrich, Bisch»
5 Hedwig
6 Esajas

29
Ssnt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

reitag
am stag

Pharisäer Gerechtigkeit,
19 6. Rosina >D
29 Otto, Hartm» -D
21 Eleva à
22 Maria Magdal» à
23 Apollinarius à
24 Christina M
25 Jakob, Christ» M

Mtth.5
1 29
2 34

Untrg»
nachm.

9 11
9 27
9 49

Sonnenaufg. 4 u. 24 m.

^ O in größt. Ausw.
c/?, c/cs, c/y

H 6. 43 v. wind
iJ A. verän-

G u.^. in KP der-

Äc/Ä Li? lich
(t im 75 wind

15 22
15 29
15 18
15 16
15 14
15 12
15 9

Untergang 7 u. 46 m.
7 6» Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

19 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson
13 Heinrich, Kaiser

30.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
reitag

Jesus speist 4000 Mann,
26 7^ Anna
27 Martha â28 Pantaleon cD
29 Beatrix -W
39 Jakobea -W
31 Germanus à

Marc. 8
9 52

19 5
19 21
19 39
11 3
11 35

Sonnenaufg. 4 u 32 m.

G G sonnig

)K44n. MY
CI?. lH?,

heiter

U H schön

15 7
15 4
15 2
14 59
14 57
14 54

Untergang 7 u. 39 m.
14 7. Bonavent.
15 Margaretha
16 Ruth'
17 Alerius
18 Brandolf
19 Rosina

Der Vollmond den 7 um 7 Uhr 14 min. Vorm.
windig und unstet.

Daö letzte Viertel den 14. um 1 Uhr 26 min. Nachm.
zu Regen geneigt.

Der Neumond den 2i. um 6 Uhr 43 min. Vorm.
Wind mit Gewölk.

DaS erste Viertel den 28. um 9 Uhr 44 min. Nachm.
bringt Sonnenschein und Wärme.



Haus- und Bauernregeln im Heumonat. (àlMs.)
Wenn die Ameisen um Margarethe, und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst ge

wohnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schön eingeht
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder im Löwen geboren werden groß und stark,
bekommen Hute Zähne und einen vortrefflichen Appetit.
Sie sind dabei großmüthig, wenn der Eigennutz es

ihnen zuläßt, und haben mehr Anlage zum Befehlen
als zum Gehorchen, kommen auch weiter dabei, denn
ihrer warten hohe Würden und militärische Ehren.

Gist du klein so strecke dich;
Bist du hoch so wehre dich.

Brummpedibum! Soldatlismache,
Z'Thun und us-em Wylerfeld,

G'hört gar zu de lustige Sache,
Brucht derzu kêi große Held.

Aber wenn d'Kartätsche chrache

U der Find chunt t spr Wuth —
DaS si de fri anderi Sache —

De bruchtS wahre Leuemuth.

Wenn der Löwe brüllt,
Zittert Wald und Wild.

Großmüthig theilt der Löw' sein Mahl,
Wie mancher große Herr:

„ Zuerst komm' ich, dann noch einmal,

„ Dann lange niemand mehr,

„ Dann komm' ich erst recht noch einmal "
So spricht der große Herr —
— Und giebt den Rest dann her.

Mit großen Herren Kirschen essen,

Ist vom Kleinen stets vermessen,
Denn er kriegt, vergiß das nicht —

Ihre Steine in'S Gesicht.

Jahrmärkte im Heumonat.
Abläntschen 24 Madiswpl 17
Altkirch 27 Mainz 25
Aarberg 1 Memmtngen 5
Aarau 1 Meienberg 4
Aarwangen 16 Milden 1

Augsburg 4 Mömpelgard 6
Beaucaire 22 Morey 14
Belfort 6 München 25
Burgdorf 9 Münster, im K. Luz. 22
Bellegarde 27 Muri, im K. Aargau 2
Bötzingen 13 Neuenburg 1

Bischosszell 23 Neuö 2
Boll 30. BrevtneS 8 Nidau 2l
Buttes 15 Nozeroy 6

Clüses 28 Ölten 6

Chiavmna 15 Orbe 13
Cossonay 9 Oensingen 13

Dampierre 12 Peterlingen 2
Davos 6. Delle 20 Pfirdt 14

Delsberg 22 Pforzheim 4
Dießenhofen 13
Durlach 25

Pruntrut 20
Rheinègg 29

Erschwyl 20 Rheinach 2
Feuerthalen 7 Romont 14
Freiburg im Uechtl. 13 Rüe 22
Gais, K. Luzern 27 Saanen 3
Gelterkinden 8 Schleitheim 6
Giromagny 14 Seignclegter 13
Haßlach 6 Sempach 9
Heidelberg 20 Sissach 1

Hericourt 16 Solothurn 14
Höchstetten 3 St. Annaberg 25
Herzogenbuchsee 1 St. Claude 7

Jlanz 27 St. Egli 22
Joachimsthal 15 St. Moriz 8
Katsersberg 6 Thann 1

Kallnach 17 Thonon 1

Klingnau 2 Ueberlingen 4
Kulm 10 Vtlle-dü-Pont 2
Langnau 22 Vivts 28
Langenthal 21 Waldshut 25
Lasarraz 7 WtlltSau 6
Likens 3 Würzburg 3



Verbesserter Augstmonat»

amstag î 1 Petri Kettenfeicr Utg. v.

L
Lauf.

Planetenstellung.

^ S warm

Tagesl.
st. m.

14 52

Alter Heumonat.

20 Otto, Hartm.
Untergang 7 u. 3l) m.

14 4921 8. Eleva

^ schein 14 47>22 Maria Magdal.
14 4423 Apollinarius
14 4l!24 Christina
14 39Ä5 Jakob, Christ.
14 3626 Anna
14 3327 Marcha

31.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
reitag
'amstag

Vom falschen Propheten,
2 8. Port. Mos. M
3 Steph. Erfind. M
â Justus M
5 Oswald à
6 Sirtus à
7 Afra, Don. ZA
8 Reinhard

Math.7
0 18
1 12
2 18

Afg.n.
8 12
8 29
8 45

Sonnenaufg. 4 u. 41 m

^ G sonnen-

-ZH
?6.59n. 5^ m

st? in W sonnen-
(5 in AF schein

32.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch

donstag
reitag
amstag

Vom unger. HauShalter, Luk. 16
9 9. Lea, Albertinexxch^ 8 59

10 Laurmz 9 15
11 Gottlieb M 9 34
12 Clara M 9 58

Tagesanbruch 2. 54
13 Hypolitus M19 31
14 Samuel W11 18
15 Maria Himmels à Asg. v.

Sonnenaufg. 4 u.. 50 m.
Zahlreiche 14

- -Stern-14
îUcs, Ll tz schnup-14
6.12 ^ PM14
Abschied 9. 14

^ ange-14
A à T lH ^ nehm 14

^ schön 14

Untergang 7 u. 2V m.
30.28 ist Pantaleon
27i29 Beatrix
2430 Jakobea
2131 Germanus

Alter Auystmonast
18 1 Pétri Kettmst
15 2 Port. Most
12 3 Steph. Erfind.

33.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus weint über
16 10. Jodust
17 Berchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus
20 Bernhard
21 Privatus
22 Scipio'

erusalem, Luk. 19 Sonnenaufg. 4 u. 59 m.
0 23 cst st? freund-
1 35 c/h lich
2 57! be-

MAntrg. O 4.56 n. wölkt
MjNachm. gewit-

cst A ter-44
57 (Z?imî4

Untergang 7 u. 8 m.
14 9 4 10. Justus
14 6 5 Oswald
14 3 6 Sixtus
14 0 7 Afra, Don.
13 57 8 Reinhard
13 54 9 Lea, Albertine

Haftll3 5110 Laurmz
34.

Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Pharisäer und Zöllner,
23 il. Zachäus â
24 Bartholom., Ap W
25 Ludwig <W
26 Genesius
27 Hdst.EndeRuff.M
28 Augustinus M
29 Johannis, Enth M

Luk
8

18
10

8 24
8 40
9 2
9 29

10
11

Sonnenaufg. 5 u. 9 m.!

SmM ver-13
Cl? an-13

ilZcs derlich

3. 35 n.
B mâ nebel

13
13
13
13
13

47
44
41
38
35
32
29

35.
Sont.

montag

Vom Taubstummen,
30 12. Felix, Adolf M
31 Rebecca M

Marc.7
Utg. v.

0 1

Sonnenaufg. 5 u. 17 m.

O un-13 26
c/L, cZtz stet13 23

Untergang 6 u. 56 m.
11 11. Gottlieb
12 Clara
13 Hypolitus
14 Samuel
15 Mariä Himmelst
16 Jodus, Rochus
17 Berchtold
Untergang 6 u. 43 m.

18 12» Gottwald
19 Sebaldus

Der Vollmond den 5. um 6 Uhr 59 min. Nachm.
warm und trocken.

Das letzte Viertel den 12. um 6 Uhr 12 min. Nachm.
erzeugt Gewitterluft.

Der Neumond den 19. um 4 Uhr 56 min. Nachm
Sonnenschein mit Gewölk.

Das erste Viertel den 27. um 3 Uhr 35 min. Nachm.
wird unbeständig.



Haus- und Bauernregeln im Augstmonat. (à^usws.)
Wie eS auf Bartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jungem Jahren, damit eS dir im
Älter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau geboren werden feine,
politische Leute, auch gerne zierlich von Gestalt und
Gebärden. Sie sind von elementarischer Natur und
reizbarem Temperamente und werden weit leichter durch
Güte gewonnen, als durch Strenge, wie sie auch
selbst durch jene mehr ausrichten als durch diese.

Geh sanft dem Männchen um den Bart,
Doch schmeichle nicht nach Katzen-Art.

Wohl übel es im Hause steht,
Wo statt dem Hahn die Henne kräht.

Ein Haustyrann — kein Ehrenmann.
Drum fang nicht gleich Spektakel an.

Es giebt ein altes Sprüchelein,
Und Sprüche sollen Weisheit sein:
„Trau kei'm Roß auf grüner Weid,

„ Keinem Krämer bei seinem Eid,
„Keiner Jungfer bei ihrem Gewissen,
„Sonst bist du von allen Dreien besch....."

Kennst du die vier edlen Gaben,
Die, mit Jungfrauen gemein,

Junge Pferde müssen haben,
Sollen sie preiswürdig sein? —

Will dir's sagen, es ist's werth,
Hab's im Schwabenland gehört:

„Klare Augen, Haare fein,
„Volle Brust, gerade Bein" —

Jahrmärkte i
Altstätten 17
Altkirch 20
Appenzell 26
Aarau 5

Aarbcrg 19. BelfortZ
Besanpon 23. Viel 13
Bischoffzell 31
Bremgarten 24
Briegg i5. Brugg ll
Cossoney 27
Courrenblin 11
Dannemarie 25
Delle 17. Diengen 24
Davos 27
Dießenhofen 10
Einsiedeln 31
Engen 24
Ensiöheim 24
Escholzmatt 24
Feuerthalen 18
Fischbach 10. Flüeli 11

Frick 10
Genf 24. Ger 1

Gtromagny 11
Glarus'lt. Glis 14
Grabs 17
Gränfelden 25
Hauptwyl 31

Huttwyl5. Ins 26
Jssenheim 13
Landeron 10
Landser 16
Laupen.13. Laufen 17
Landshut 24
Laufenburg 17
Lauingen 24
LeS Bois 24
Liestal 12. Lignieres23
Lyon 4. Maliers 17
Maßmünster 10
Mellingen lO. Mels27
Milden 26
Mömpelgard 10

m Augstmonat.
Montreur-Chateau 26
Münster im Greg. 24
Münster im Grenf. 3
Murten 19

Muthathal 11
Neubreisach 24
Neuenstadt 25
Noirmont5. Nozeroi 1

Ormont 25
Pullendorf 31
Pruntrut 10
Rapperswyl 19
Regensberg 13
Rcichensee 10
Renan 1

Rheinfelden 26.
Romont 18. Rüe 27
Ruffach 16
Saignelegier 13
Samen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 25
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 25
Seengen 18. Singen 27
Solothum 11
Sornetan 31
St. Immer 20
St. Ursanne 17
St. Wolfgang 23
Sursee 31
Thann 10
Thanningen 24
Uebcrlingen 26
Unterhallau 17
Urnäschen 10
Vallangin 16
Wattwyl 12
Wtllisau 17
Wolfach 5
Zofingen 24
Zurzach 29
Zweisimmen 26

C



Verbesserter Herbstmonat. L
Lauf.

Planetenstellung. TageSl
st.' m.

Alter Augftmonast

dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

1 Verena, EgidiuS á2 Absolon á3 Theodofkus N
4 Esther N
5 Herkules ^

1 12
2 31
3 52

Asg.n.
7 5

^ m M sonnen-

Hein
sd.5. A a.Abdst.in

A 5.37v. gr. Ausw.Z

13 29
13 17
13 14
13 19
13 7

29 Bernhard
21 Privatus
22 Scipio
23 Zachäus
24 Bartholomäus

36.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Vom barmherz. Samariter,
6 13. Magnus j-â
7 Regina
8 Maria Geburti M
9 Ward M

19 Alfred, Gorgon.
11 Felft'u. Régula M
12 Tobias -D

Tagesanbruch 3. 42

Luk. 10
7 21
7 49
8 2
8 31
9 13

19 12
11 21

Sonnenaufg. 5 u. 26 m.! > Untergang 6 u. 30 m.
^ regen 13 425 1ö. Ludwig

CZtz neb-13 126 Genesius

lH?, licht 12 5827 Ruffinus
C>-st be-12 5428 Augustinus
11. 29n. wölkt 12 5129 Johannis Enth.

^ î aufhei-12 4839 Felft, Adolf
Cl^ternd12 45 31 Rebekka

Abschied 8. 12 I î Alter Herbstmonat.
37.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Von 10 Aussätzigen,
13 14. Hektor rD
14 ch Erhöhung à
15 Nicodemus à
16 Fronst Cornelius M
17 Lambert
18 Rosamunda ZK
19 Januarius iâ

Luk. 17

Afg.v.
9 39
1 59
3 18
4 33

Untrg.
nachm.

Sonnenaufg. 5 u. 35 m.

tzLZH. <5 H lieb-

c/?, OK lich
sonnen-

^ schein

(Sfinst. Z km.
GR3v. imA uns»

Z windig

12 41
12 38
12 35
12 31
12 28
12 25
12 21

Untergang 6 u. 16 m.
1 14. Verena, Eg»
2 Absolon
3 Theodosius
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina

38.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Vom ungerechten Mammon,
29 15. E.Vtag Anauâ
21 Matthäus, Ev. M
22 Mauritius P
23 Linna, Thekla P
24 Robert M
25 Cléophas M
26 Cyprian à

Mrth. 6

6 32
6 47
7 6
7 39
8 3
8 49
9 44

Sonnenaufg. 5 u. 44 m

O regne-
tz lH h rischâ (u. Nacht gl.

in ZK trüb
U ì nebcl

9.29v.

12 18
12 15
12 11
12 8
12 4
12 1

11 57

Untergang 6 u. 2 m.
8 15. Maria Geb.
9 Ulhard

19 Alfred, Gorg.
11 Felix u. Régula
12 Tobias
13 Hektor
14 ^ Erhöhung

39.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch

Vom Todten zu Nain,
27 16. Cosm.Dam.M
28 Wenceslaus M
29 Michael à
39 Urs, Hieromm» à

Luk. 7

19 59
Utg. v.

9 5
1 26

Sonnenaufg. 5 u. 54 m

0inà unbe-

H stän-
Cl H. dig

Lcrcs,

11 54
11 59
11 47
11 43

Untergang 5 u. 48 m.
15 16. Nikodem.
16 Cornelius
17 Lambert
18 Fronst Ros.

Der Vollmond den 4. um 5 Uhr 3? min. Vorm. Der Neumond den 13. um 6 Uhr 3 min. Vorm.
läßt Regen befürchten. macht unbeständig.

Das letzte Viertel den 10. um 11 Uhr 20 min. Nachm. Das erste Viertel den 26. um 9 Uhr 39 min. Vorm.
freundliche Herbsttage. Sonnenschein und Nebel.



Haus- und Bauernregeln im Herbstmonat. (Sexàber.)
Wenn cS am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet eS den ganzen Monat schön Wetter Z

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt eS nach Georgi. Wenn eS die

Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Die Waag.

Kinder in der Waage geboren geben gerechte, billige
Leute ab, wenn sie ihrem Himmelszeichen nach leben;
sie bekommen auch gerne eine regelmäßige Gestalt und
ein gewinnendes Antlitz, sind glücklich in ihren Unter-
nehmungen und erheirathen schöne Fortunen; lausen
aber leicht Gefahr, daß ihnen das Geld zum Abgott
wird, wenn sie nicht strenge auf Ehrlichkeit und Wahr-
heitSliebe halten.

Acht wohl auf'S Zünglein an der Waage,
Und auch auf das im Munde fein,

Sonst möchten einst am jüngsten Tage
Wohl Beide deine Richter sein.

Jahrmärkte im
Alberschwendi 19, 29
Altkirch29. Aarburg 23
Anders 16. Aubonne ö
Appenzell 28
Augsburg 29. Belfort?
Bellegarde 22 Bern 1

Bcr24. Viel 17
Boll 9. Bonaduz 29
Bötzen 8. Breßlau?
Brevine 16
Chaur-de-Fonds 8
Chaindon?. Charmeii5
ClosterS26. Clüses 14
Coffrane 15. Colmar 16
Cornol15 Courtelary24
Dagmersellen 14
Dampierre 1. Delle 21
Davos 16
Delöberg23. Dengen21

Herbstmonat.
Diesse 15 Dießenhofen 14
Donaueschingen 8
Dornbirn28. Eck 16,22
EchallenS29. Elgg36
Engelberg 14. Erlach 9

Erlenbach 8 ErlinSbach8
Ermensee l. Erzingen21
Estavayer2. Ettiswyll
Feldkirch29. Frankfurt?
Freiburg im BretSg. 21

Freiburg im Uechtl. 7

Frivingen21. Frutigen4
Gezis 14. Giromagny8
Glarus 25. Glovelier 15
Grandvillard 8
Grandfontaines 8
Graßburg24 Greyerz29
Grindelwald 23
Gsteig bet Saanen 25

Haßlach 30. Hundwyl l
Jenaz 13. Jferten 1

Jlanz 29. Jssenheim 6
Kerns 22. Kerzerz 3 V.
Kölltken8. Konstanz 21
Langenbruck 23
Langenthal 15

Langnau 16
Langweiß 13.Lauenen30
Lauffenburg 29. Lenk 4
Lenzburg 24. Leuk 29
Lausanne 11

Madiswyl 16

Malleray 28
Mariakirch 4. Marbach 9

Marignier in Savoy. 16
Mels26. Meyenberg29
Montfaucon 14
Monthey im Wallis 9
Morey 15. MorseeL
Motiers-Travers 8
Mömpelgard 14
Münster im K Luz. 23
Muthathal 11
Neubreisach 29
Neunkirch 28. NeuS 24
Niedersept 2. Nods 26
Nozeroi 28. Nürnberg 1

Oberhasle 23
Oensingen21. Oesch 16
Ölten 7. Peterlingen 17

Pfirdt 15. Plafeien9
Pont-de-Martel 1

Pruntrut22. Ragaz 29
Rankwyl 27
Rappoldsweiler 8
Ravensburg 14
Rechesy 24
Reichenbach 22
Reichensee 14. Neiden 21
Rheinau 28
Rheinegg 21
Nheinwald 17
Roggwyl 30
Rothwyl 14

Ryffenmatt3. Ruffach
Nüe23. Salez 29
SarganS 29. Savien28
Schächengrund 26
Schiers 29
Schinznacht 17
Schöftland 16
Schwarzenberg 13
Schwarzenburg 24
Gelingen 14
Selongey 28
Stdwald 17. Sibnen26
Simpillen 28
Solothurn 15

Sonthofen 14
Speicher 14
Spiringen 25
Speichingen 8
Staufen12,28. Steg 28
Stein im Aargau 7
Steinen 22
Steinsberg 22
St. Branchier 20
St. Cergue 26
St. Johann 36
Sulz 23
Sumiswald 25
Sursee 7. Thaun 14
Thaingen 14. Thone 23
Thonon 2, 17

Thun 36
Tuttlingen 2
Unterseen u. Armühle 25
Ursern 29
Valangin 21
Verriercs 16

Villingen 21
Wallenstadt 29
Wegenstetten 15

Wiflisburg 4
WildhauS 8
Wimmis 18
Wohlhausen 21
Wyl 28 V.
Fürich 11. .Furzach 7



L
Lauf.

Planetenstellung. TageSl.
st. m. A s ti>y .ki f^st^nn a t

donstag"
freitag
samstag

A zqà,

3 WshMr ^
2 47
4 7

Afg.n.

unbe-

CZllM stein-
3. 39n. dig

11 49
11 37
11 33

19"Jänüarius
29 Ananias
21

-W.

mWtwA
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Wassersüchtigen,
4 ^5 MmKwz M
6 Angela M
7 Judiths ^8 Amalia M>
9 Dionysius >D

19 Gedeon M

Luk. 14
5 43
6 4
6 31
7 19
8 5
9 12

19 28

OMnenaufg. 6 u. 4 m.

M sonnen-
C U. i Ll d schein

c/ 2s nebel

^ unstet

^ sIZbewölkt
6.24v.

11 39
11 26
11 23
11 29
11 17
11 13
11 19

Unrergàg 5 u. 3 t'm/
22
23 M, NMà«
24 Robert

'

25 Cléophas
26 Cyprian
27 Cos. Damian
28 Wenzeslaus

41.

mbàg.

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vornehmstes Gebot,
11 Burkhard KG
12 JNathan à

Tagesanbruch 4. 27
13 Colmarus M
14 Calirtus M
15 Theresia M
16 à
17 LâMtS â

Mth22
11 48
Afg.v.

1 7
2 22
3 35
4 45

Untrg.

m

LZ U regen
<K wind

Abschied 7. 5
wind

Limî5^H c^6s
6^-, (u.ì

G 19. 8 K Mrg.i.g,

11 7
11 4

11 9
19 57
19 54
19 51
19 47

Untergang 5 u. 20 m.
29
Zf) 18. Michael

Urs, Hieron.

WMWUmonat,
2
3 MMWr
4 -

5 MMMls
42.

mSW.
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Gichtbrüchigen,'
18 M
19 FMMMs, Ev.
29 Wendelin
21 M
22 Aàsàs W
23 Severus M
24 Salomea à

Math 9

nachm.
5 12
5 35
6 5
6 46
7 35
8 34

Sonnenaufg. 6 u.(ÄM
ì.. ^ll! H schön

heiter
5 ange-

nehm
LMïJV sonnig

19 44
19 41
19 37
19 34
19 31
19 28
49 24

Untergang 5 u. 7 m.
6 Angela
7 JMitha
8 Amalia
9 Dionysius

19 Gedeon
11 Burkhard
12 Jonathan

43.

mKwA
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Königliche Hochzeit,
25 Crispinus M
26 AMndus à
27 Sabina á28 ^29 ZWviMJud.,ApZX
39 Theonestus ^31 Wolfgang ^

Mat 22
9 44

11 1

Utg. v.
9 19
1 37
2 58
4 23

Sonnenaufg. Aìn à à
^ H bewölkt
2»36v. lizA un-

«K? freund-
Z5 ^ lich

c/A Mr-
(s im ^4 misch

^ H schnee

19 21
19 18
19 15
19 12
19 9
19 6
19 3

Untergang 4 u. 55 m.
13 Colmarus
14 âèxtus
15 Theresia
16
17 MiK-s
18
19 Bàn^vang.

Der Vollmond den 3. um 3 Uhr 39 min. Nachm. Der Neumond den 17. um 1t) Uhr 8 min. Nachm.
macht veränderlich. liebliche Herbsttage.

DaS letzte Viertel den 10. um 6 Uhr 24 min. Vorm. Das erste Viertel den 26. um 2 Uhr 36 min. Vorm.
feucht und windig.' erregt Wind und Schneegewölk.



Haus- und Bauernregeln im Weinmonat. (Oewder.)
Wenn eS viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen.

Wenn man die Schaft des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten.
Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das Wetter hell,
so bringts Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion.

Kinder im Scorpion geboren werden gefährliche
Menschen, wenn Man sie grundlos reizt, sonst sind
sie harmlose, muntere Gesellschafter voll Witz And
guter Laune und gönnen jedem das Seine.

Was du nicht willst, das dir geschicht,
Das thue auch deinem Nächsten nicht.

Jahrmärkte im Weinmonat.
Aegertll. Abelboden 6
Aelen 28. Albeuf 26
Altkirch 22. Aktors 15

Appenzell21. Aarau21
Arth 26.

'
Aarwangen 29

Bauma 2 Belfort 5
Bern 6, 27. Bezau 22
Biberach 6. Bleienbach 5

Voltigen M Boll 15
Bötzingen 26

'
Bregenz 17. Brevine 23
Briegg 16. Brugg 27
Büren7,23. BuochS21
Buttes 6. Burgdorf 21
Bludenz 2
Chatel St. Denis 26
Chaur-de-FondS 27 V.
Chur 2. Clüses 18
Courrendlin 27
Dachsfelden 27
Dannemarie 26. Delle 12
Dießenhofen 12
Dissentis 1. Dornach 25
Domodossola 1

Dornbirn 12, 26

Durlach 16. Einsiedeln 5
Emmendingcn 26
Entlibuch '29

Erlenbach 13. Erschwyl5
Escholzmatt 19
Estavayer 28
Fischingen 1

Frauenfeld 19
Frutigen 26. Gaiß 5
Gelterkinden 7

Giromagny 13. Gossau5
Glarus 16, 27
Graßburg 29. Greierz21
Grießen 28
Grindelwald 12
Grüningen27.Grüsch11
Gümmenen 22
Habsheim 28. Heiden 14

Hericourt29. Herisau 12
Hitzkirch 12.Hiffingen 12
Höchstetten 23
Hundwyl 19

Huttwyl 14. Kallnach 16
Kaltbrunn 8
Kaisersberg 5

Kirchberg 7. Knonau 5
Krummenau 22
KübliS 16. Kulm 36
Kyburg 23. Lachen 6
La Jour 5 Laroche 19
Lasagne 13

öaufftnburg 28
Lausten 19. Lauis 6

Leipzig 4. Lenk 3
9euk 1'^ 9^
Lichtensteig 12. Ltestal21
Lindau 31. Lottstätten 19
Locle26. LücenS 2

Lungern 9. Luzern3,13
Martinach 26
Maßmünster 5
Menzingen 19
Mettmenstäiten 22
Meienfeld 5. Milden 21
Möringen 26. Mörrel 15

Moßnang 14
Monthey 14
Montricher 16

Mömpelgard 5

MotierS-Travers 27
Münster im K. Luzern 21
Münster in Grenf. 19
Mümltswyl 26
Murten21. Neueneck 5

Neustadt 28
Niederbipp 28
Ntdau 27. Noirmont 26
Obercmbs 22
Oberhasle 9, 28
Oberiramlingen 14
Oesch 23. Ölten 19
Orbe 5. Ortenstein 24
Peist26. Psirdt26
Plafeyen 21. Puschlav 6

Pruntrnt 19. Ragaz 19

Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 7

Regensberg 26
Reichenbach 27
Rheinach 3

Rheinftlden 21

Ringoldswyl 5
Roche 19. Rochcfort36
Romont 13. Rüe 28
Rochenfluh 28
Nötschmund 16

Rußwyl 5. Saanen 2
Sarnen 17 Schüpfheimö
Schwarzenburg 29
Schwarzeneck 1

Schwellbrunn 26
Schwyz 16. Seewen 14
Seewts 16. Sempach28
Seignelegier 5. Seon28
Sidwald22. Signau15
Sitten 24, 31
Solothurn 26
Sonceboz 1. Spiez 31
Sonthofcn 15

St. Croir 1

St. Gallen 1.7

St. Johann 16
St. Peter 24
St. Ursanne 26
Staufen 22
Stein im K. Aargau 26
Srein am Rhein 21
Stülingen 5. Teufen 26
Thann 12. Thengen28
Travers 9. Trogen 12
Ueberlingen 28
Unterhallau 19

Unters. u.Armühle 14,36
Urnäschen 13. Uznachl?
Verrieres 14

Waldenburg 8
Waldshut 16

Wangen 16. Willisau 19

Wattenwyl b. Bern 14
Wiedltsbach 23
Wtmmis 9, 23
Winterthur 15

Wolfach 14. ZeU21
Zizers 17. Zofingen 7

Zug 26. Zweisimmen 22



Verbesserter Wintermonat. <l

Lauf.
Planetenstellung. TageSl,

st. m Alter Wemmomt»

44.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des königtschen Sohn,
1 21. Aller Heiligen M
2 Wer Seà M
3 Theophilus à
4 Sigmund >à
5 Malachias >U
6 Leonhard -D
7 Florentin à

Joh.4
Afg.n.
4 31
5 5
5 53
6 57
8 13
9 36

Sonnenaufg, 6 u. 44 m.

Otz schnee

G l.28v.C?en.

DLltz kalt

^ "i,5/ heiter
lUL ftisch

NA,

10 0
9 57
9 54
9 51
9 48
9 45
9 43

Untergang 4 u. 44 m.
20 21. Wendelin
21 Ursula
22 Columbus
23 Severus
24 Salomea
25 Crispinus
26 Amandus

45.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Des Königs Rechnung,
8 22» Äaudius ZM
9 Theodor à

19 Thaddäus à
11 Martin, Bisch. M
12 Martin, Papst â

Tagesanbruch 5. 3
13 Briccius â
14 Friedrich â

Matt 8
10 57
Afg.v.
0 13
1 25
2 35

3 45
4 53

Sonnenaufg. 6 u. 54 m
4.44m

^ sonnen-
H km. schein

Cimî5 c/c? Zahl-
G reiche

Abschied 6. 27
M Stern-

schnuppen

9 40
9 37
9 34
9 31
9 28

9 25
9 23

Untergang 4 u. 34 m.
27 22. Sabina
28 Simon, Judas
29 Narcissus
30 Theonestus
31, Wolfgang
Alter Wintermonat.

1 Aller Heiligen
2 Aller Seelen

46.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Zinsgroschen,
15 23. Leopold <W
16 Othmar G
17 Casimir M
18 Eugenius M
19 Elisabetha W
20 Amos M
21 Maria Opferung M

Mat 22
6 2

Untrg.
nachm.

4 42
5 31
6 30
7 34

Sonnenaufg. 7 u. 5 m.
dustig

O4.25n.(/Z<?>ftH

?inK,

^ sonnen-
blicke

9 20
9 17
9 15
9 12
9 10
9 7
9 5

Untergang 4 u. 25 m.
3 23. Theophil.
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius
9 Theodor

47. -

Sont»
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

48.

Sont,
montag

Gräuel der Verwüstung,
22 24. Cäcilia á23 Clemens á
24 Ephraim à
25 Katharina S
26 Konrad N
27 Jeremias ^28 Sosthenes ^

Mat 24
8 47

10 3
11 18
Utg. v.

0 34
1 53
3 15

Sonnenaufg. 7 u. 15 m.

>6. 3 m
O düster

Lim 55
schnee-

G gcwölk

9 2
9 0
8 58
8 55
8 53
8 51
8 49

Untergang 4 u, 17m.
10 24. Thaddäus
11 Martin, Bisch.
12 Martin, Papst
13 Briccius
14 Friedrich
15 Leopold
16 Othmar

Chr. Einritt zu Jerusalem,
29 l.^ckv. Saturn. M
30 Andreas, Apost. M

Mat2l
4 43
6 15

Sonnenaufg, 7 u. 25 m.

c/Zj., Cltz
schnee

8 47
8 45

Untergang 4 u 12 m.
17 25. Casimir
18 Eugenius

Der Vollmond den 2. um 1 Uhr 28 min. Vorm. Der Neumond den 16. um 4 Uhr 25 min. Nachm.
erzeugt Kälte. bringt Sonnenschein und Nebel.

Das letzte Viertel den 8. um 4 Uhr 44 min. Nachm. Das erste Viertel den 24. um ß Uhr 3 min. Nachm.
bewirkt heitern Himmel. Schnee oder nasses Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Wmtermonat. (^oveurber.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im solgenden Jahr Getreid genug.

Der Schütz.

Kinder im Schütz geboren haben große Anlagen
zum Lustigmachen und Geldverthun; man sieht sie

gerne bei Spiel und Festen, wo sie das große Wort
führen. Haben sie aber noch zu rechter Zeit »erbraust,
so können sie die tauglichsten Menschen sür Staat und
Familie werden, die mit besonderem Scharfblick den

Nagel auf den Kopf treffen.

„ Lustig gelebt und selig gestorben,

„ Heißt dem Teufel die Rechnung verdorben."

Doch ehrlich erworben und christlich genossen,

Heißt noch sich'rer gestehst und geschossen.

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschi3. Aalberg 11

Aarburg 2. Astorf 5
Altkirch 25
Andelfingen 16
Appenzell 13. Arbon 11
Aaraull. Baden 16
BalstalS, Baar 16
Basel 30. Belfort 2
Berchier 13. Bergheim25
Bern 24. Berneck 17
Besan?on12. Ber7,26
Biberach 25. Viel 12
Btschoffzell 12
Blamont6. Bleienbach 2

Blankenburg 16
Bötzen 25. Bondorf 11

Boudry 2
Breitenbach 17
Bremgarten 2. Brenets 2
Brienzll. Bülach3

Burgdorf5. Chaindon9
Eleven 30. Colmar 12
Coppet 24. CollongeS2
Cossonay 12. Couvet10
Cülly 20. Delle 9
DelSberg 11

Dießenhofen 23
Donaueschingen 9

Echallens 12
Einstedeln 9. Elgg 18

Engen 16. Ensishetm25
Erlenbach 10
Erschwyl 30
Erlinsbach 24
Fischingen 12. Frtck9
Freiburg 9. Frutigen 20
Gebwyler30. Genf 23
Gersau 11

Giromagny 10
Glarus 12, 22

Grandson 18
Grandvillard 10
Grenchen 9

Greyerz 25
Gsteig bet Saanen 14
Herisau 20
Herzogenbuchsee 11

Hochdorf 21

Hohentrürs 11

Horgen l2. Jlanz 17
Jssenheim 11

Katsersberg 30
Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 5

Klingnau26. Kölliken2
Konstanz 26. Kübliö 13

Küßnacht 16. Lachen 10
Landeron 9. Laroche 26
Laupen 5
Lausanne 13
Leuk 10. Lindau 6
Lyon 3. LücenS 11

Lütry 26
Maßmünster 16
Malans 20
Mariakirch 4
Mellingen 30
Meienberg 16
Milden 18
Mömpelgard 16
Morsee 11. Morey 17
Mülhausen 3

Münstngen 13
Münster Im K. Luzern 25
Muri bei Baden 11

Murten 18. Natters 9

Neubreisach 21
Neuenburg 4
Neuenstadt a Bieters. 24
Neus 26
Oensingen 30
Oesch 26. Oetikon 16
Ölten 23. Osstngen19
Peterlingen 5
Pfeffikon 4
Pruntrut16. Rances 6

Rappoldsweiler 30
RavcnSburg 11
Renan 9. Reuti 17
Rheinau 4
Rheinegg 2
Richterswyl 17
Roll 20
Romainmotier 20
Rorschach 5
Ruffach 28
Sargans 5, 19
Sarnen4. SchierS 11
Schaffhausen 17
Schinznacht 5
Schleitheim 30
Schüpfheim 10
Schwyz 12. Sengen 3
SeewiS 30
Sekingen30. SiderS 9
Singen 9. Sissach 18
Sitten 7, 14, 21
Stammen 2. Stanz 18
St. Immer 21
St. Johann 26
St. Legier 18
St. Moriz 2
Sursee 2
Steckborn 12
Teufen 30
Thann9. Thone 17
Thengen 2
Vispach 11
Vivts 24
Ulm 17

Unterseen u. Armühle 18
Uster 26
Uznach 14, 28
Wädenschwyl 5
Wald 3. WeggiS 11
Wegenstätten 17
Weinfelden 4
WifliSburg 20
WildhauS 10
Winterthur8. Wyll?
Zofingen 16
Zürich 11



Verbesserter Christmonat. L
Lauf. Planetenstellung. -

TageSl,
st. m.

Älter MntermMst'

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Eligius M
2 Candidus
3 Xaverius -D
â Barbara „à
5 Enoch ^

Afg.n.
4 36
5 48
7 12
8 37

c/ h windig
Lists rauh

8 4319
8 4120 Amos
8 3921 à« Opfer.

8 3822 Cäcilia
8 3623 Clemens

Sonst

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

8 ìmpst ^
9 Joachim lâ

19 Walther â
11 Damasius â
12 Ottilia -W

Tagesanbruch 5. 42

Luk. 21
9 58

11 13
Afg. v.

0 25
1 37
2 45
3 54

Sonnenaufg. 7 u. 34 m.
kalt

wind
7.8. v. C un

unqe-
c/-5 stiim

Abschied 6. 6

8 35
8 33
8 32
8 31
8 30
8 29
8 28

Untergang 4 u. 9 m.

A K„ch,Mà
2g

Konrad

27 Jeremias
28 Sosthenes

Z Kckmì
'N ter Christmonat.

^ 50.
Sonst

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

14 Charlotte à
15 Abraham à
16 Freust Adelheid U
17 Lazarus M
18 Wunibald M
19 Nemesis à

Mat 11

5 4
6 14

Untrg.
nachm.
4 22
5 26
6 38

SlHn^i^sg. 7 u. 41 m

O düster

H 11.32 v. ^ un-
dst Z freund-
O lich

L A-, cf d rauh

8 27
8 26
8 26
8 25
8 25
8 25
8 24

UNYMW4 m 3 m.
1 Ekg.
2 Candidus

î z»»

7 Agathon

Sà,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeugniß Johannis,

Z Zâ M-A
22 Chiridonius ^
23 Dagobert ^
24 Adam. Eva ^2^ Chnsttag 2A
26 Stephanus ^

Joh, l
7 52
9 7

10 21
11 38
Utg. v.

0 56
2 16

Sonnenaufg. 7 u, 46 m,

G m A kürz. M
wind

CimA, son-
nig

^ hen

-/A. Oh

8 24
8 24
8 24
8 24
8 25
8 25
8 25

Unt^gMâMî
9 Joachim

10 Walther
11 Damasius

^ WKa
13 Jost
14 Charlotte

Som»

montag
dienstag
mitwoch
donstag

So ich mill, dàer bleibe,
27 Johannes, Ev. H-
28 Kindleintag ^
29 Domas. Kisch. ^Z6 David, Kr mg è
31 Sylvester -G

Joh. 2!
3 42
5 12
6 38

Asg. n.
4 38

Sonnenauf^z^îbHKM cgr.Aê.Z

(AâhKttst ^

8 26
8 26
8 27
8 28
8 29

Untàmastu. 15 m.
15 ^ âàh.
16 Adelheid

19 Nemesius

Der Vollmond den 1. um 11 Uhr 27 mm. Vorm.
macht rauh und windig.

DaS letzte Viertel den 8. um 7 Uhr 8 min. Vorm.
î stürmisch mit Schneefall.

Der Neumond den 16. um 11 Uhr 32 min. Vorm,
bewirkt unfreundliches Wetter.

Das erste Viertel den 24. um 7 Uhr 7 min. Vorm.
erzeugt Wind und Gewölk. — Der Vollmond
den 30. um 10 Uhr 4 min. Nachm heitert auf.



Haus- und Bauernregel» im Christmonat. sOoeeindor.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so cS

aber gegen den Voll - und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es sein. So
cS in diesem Monat donnert, so soll es das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbvck.

Kinder im Stein bock geboren bekommen eine

robuste Constitution, kühles Temperament und einen

hochstrebcnden Charakter: aber auch leicht harte Köpfe,
wenn Erziehung oder Schicksale sie nicht mürbe machen.
Sonst aber erreichen sie bei Arbeit und Mäßigkeit ein
hohes Alter.

Bedenk, zum Schluß: daß Jesus Christ,
In diesem Mond geboren ist.

Was der Erziehung nicht gelungen,
Hat oft das Schicksal noch erzwungen.

Viel Böcke giebt es in der Welt —
Nimm Beispiel d'ran wie dir's gefällt:

Der Schafbock ist ein dummes Thier;
Der Geißbock gleicht dem Teufel schier;

Der Rehbock ist bei'm Baur'n verpönt;
Der Schneiderbock durchweg verhöhnt;

Der Sturmbock rennt durch Mau'r und Haus;
Der Sünoenbock nimmt stets heraus;

Der Züribock kömmt nirgends an;
Der Holzbock ist ein Grobian ;

Und wer gar selber Böcke macht,
Der wird noch tüchtig ausgelacht.

Der Steinbock nur allein, fürwahr!
Erhält den Preis: denn, stolz und rar,

Wohnt er hoch über Ach und Weh,
Beim Adler kühn auf steiler Höh',

Lebt frei von unbestrittner Waid,
Bringt keinem Mitgeschöpf ein Leid,

Und schließt im Sternenkranz sogar
Dem Boten sein Kalender-Jahr.

Av. 1857.

Jahrmärkte im Christmvnat.
Ach 7. Aelcn 16

Mors 3, 24. Altkirch 24
Altstädten IN
Appenzcll 9

Aarau 16
Aubonne l. Bclsort 7

Ber3t. Viel 3t
Boll IN. Bötzen t
Bremgarten 14

Brugg 8

Burgdorf 31
Buren 9. Chur 12

Clüses 1. Colmar i6
Davos 9. Delle 2 t
Delsberg 23
Dießenhofen 2l
Echallens 27 Eglisau 1

Emmendingen 8
Entlibuch 1

Erlach 2
Ermattingen 1

Estavayer 2
Feldkirch 21
Frauenfcld 7

Freiburg 2t. Gais 22
Giromagny 8
Marts 11. Gossau 7
Grenchen 7
Grießen 28
Hifsingen 1

Hizkirch 14
Huttwyl 2
Jferten1,26. Jlanz tN
Kaiserstuhl 6, 2t
Klingnau 28
Krummênau IN
Küblis 18. Lachen 1

Langenthal t, 29
Langnau 9

Lauffcnburg 21
Lausten 14

Lenzburg 10

Luzern 22
Martinach 1

Meilen 3
Milden 27 '
Mömpelgard 14
Monthey 31

Mößkirch 7

Mülhauscn 6

Münster 14
Neuenstadt am B. S. 29
Neuenstadt am G. S. 3
Nidau 8. Ogcns 26
Ölten 14
Orbe 14, 26
Petcrlingen 24
Pfirdt 8
Pruntrut 22
RapperSwyl 16
Reichenbach 8
Romont 7. Rüc 17
Saanen 4
Seignelegier 7
Samen 1. Schiers 21

Schvpfheim 13

Schwyz 4 Stdwald IN
Solothurn 15

Straßburg 26
Stuttgart 15

Sulz 23. Sursee 7

Teufen 21. Thann 14
Thonna 16
Tchonon 7, 24
Thun 16. Thusis 26
Ueberlingcn 9. Ulm 6
Bielmergen 2

Billingen 2t
Waldshut 6
WtlliSau 14

Winterthur 17
Wolfach 17

Zug 1

Zweisimmen 10

D
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